
Kein Fischtank  
in Basel!
Nein zum Ozeanium!

gegen den Beschluss des Grossen Rates des 
Kantons Basel-Stadt vom 17. Oktober 2018  
betreffend Ratschlag «Ozeanium». 
Bitte senden Sie vollständig oder teilweise ausgefüllte  
Referendumsbogen umgehend, spätestens aber bis zum  
23. November 2018 zurück. 

Weitere Referendumsbogen erhalten Sie unter  
www.nozeanium.ch oder mit diesem Talon.

Im Namen der Ozeane danken wir  
für Ihre Unterstützung!
Bitte senden Sie mir ____ Referendumsbogen zu.

Name/Vorname  

Strasse/Nr.  

PLZ/Ort  

Komitee  
«Nein zum Ozeanium»
Postlagernd
4019 Basel

Referendum GAS / ECR / ICR

50237385
000002

Nicht frankieren
Ne pas affranchir 
Non affrancare

B

GAS / ECR / ICR

50237385
000002

Nicht frankieren
Ne pas affranchir 
Non affrancare

B



Unterschreiben Sie jetzt das Referendum gegen das geplante Ozeanium. Die Referendumsfrist endet 
bereits am 1. Dezember 2018. Bitte senden Sie uns den Referendumsbogen möglichst rasch zurück, 
spätestens jedoch bis zum 23. November 2018.

Referendum gegen den Beschluss des Grossen Rates  
des Kantons Basel-Stadt vom 17. Oktober 2018 betreffend 
Ratschlag «Ozeanium».
Die unterzeichnenden, im Kanton Basel-Stadt stimmberechtigten Personen verlangen gemäss §52 der Kantonsverfassung, dass der oben 
genannte Grossratsbeschluss vom 17. Oktober 2018 der Volksabstimmung unterbreitet wird.

Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht 
sich nach Art. 281 bzw. 282 StGB strafbar.

Deshalb: Wir Baslerinnen und Basler wollen mitbestimmen!

Ablauf Referendumsfrist: 1. Dezember 2018. Bogen – teilweise oder ganz ausgefüllt – 
umgehend, aber spätestens bis zum 23. November 2018 einsenden.

NEIN zur Zerstörung der Ozeane 
Fast ein Drittel der Korallenriffe weltweit ist zerstört. Das Ozeanium treibt diese Zerstörung weiter voran. Es wird 
auf Wildfang angewiesen sein. Die kommerzielle Zucht der meisten Korallenfische ist praktisch unmöglich. Bei 
Fang, Handhabung und Transport sterben bis zu 80% der Korallenfische. 

NEIN zu einem veralteten, teuren Konzept 
Die Besucherzahlen von Grossaquarien weltweit sind rückläufig. Auch wenn der Bau des Ozeaniums mit priva-
ten Spenden finanziert wird, droht beim absehbaren Besucherrückgang ein Betriebsdefizit. Wer dann die Zeche 
zahlen muss, sind die Steuerzahlenden.

NEIN zu scheinheiligen Argumenten
Mit sogenannter «Umweltbildung» wird das Ozeanium angepriesen. Das Grossaquarium soll die Faszination für 
die Meere wecken und deren Schutz fördern. Bisher kann aber keine einzige Studie beweisen, dass Aquarien 
solche Ziele erreichen. Fakt ist: Wir zählen so viele Meeresaquarien wie noch nie auf der Welt, doch die Meere 
sind bedrohter denn je.

Das geplante Ozeanium ist ein  
unnötiger Bauklotz auf Kosten von 
Natur und Tierwelt! 

Komitee «Nein zum Ozeanium», Postlagernd, 4019 Basel
Unterstützende Organisationen: Fondation Franz Weber, OceanCare, Animal Rights Switzerland,  
Greenpeace Regionalgruppe Basel, Stiftung für das Tier im Recht, Grüne Basel-Stadt, Junges grünes Bündnis Nordwest,  
VCS beider Basel, NetAP

BITTE ANKREUZEN: Politische Gemeinde:   BASEL    RIEHEN     BETTINGEN  
(auf der Liste dürfen nur Stimmberechtigte, die in derselben Gemeinde wohnen, unterzeichnen) 

NAME, VORNAME
(Bitte handschriftlich und in Blockschrift)

GEBURTSDATUM
Tag  Monat  Jahr

WOHNADRESSE
Strasse und Hausnummer

UNTERSCHRIFT
Eigenhändige Unterschrift

KONTROLLE
Leer lassen

1

2

3

4

5


